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ITALIEN

POLEN

ÖSTERREICH

TSCHECHIEN

KROATIEN

UNGARN

SLOWENIEN

EMPFOHLENE PRÄVENTIVMASSNAHMEN

Bewusstseinsbildung und Bewusstseinsvermittlung

Förderung der Zusammenarbeit der zuständigen Behörden

Einbeziehung der Interessensgruppen (Stakeholder Engagement)

Festlegung von Prioritäten für den Schutz von kulturellem Erbe  

Verbesserung der Ausbildung

Vorsorge- und Evakuierungsmaßnahmen durch Kulturinstitutionen      

EU-Mittel für Forschungsförderung

Entwurf Europäischer Normen 

Förderung des Einsatzes von Satellitendiensten

• Überwachungs- und
Frühwarnsysteme

• Evakuierung und Schutzverpackung
von beweglichen Objekten 

• regelmäßige Inspektion 
und Wartung

• Vermeidung von
Wassereintritt

• effektive und rasche
Wasserableitung

• bauliche
Verbesserungen

Gewährleistung umfassender Brandschutzmaßnahmen

Reduzierung verlassener oder leerstehender historischer  
Gebäude durch Sicherstellung ihrer Renovierung

Wiederaufbau unter Verwendung von mit dem
Original kompatiblem Material

Brandrisikoanalyse zur Ermittlung potentieller Schwachstellen

Nichtbauliche Maßnahmen und Anreize
(z.B. Leitfäden, mobile Apps)

Konzentriertere und umfangreichere finanzielle Mittel
für bauliche Maßnahmen

Zentral bereitgestellte Ausrüstung für den Katastrophenschuz

Leitfäden zur Unterstützung der regelmäßigen Wartung 
und frühzeitigen ReparaturLeitfäden zur Unterstützung der regelmäßigen 

Wartung und frühzeitigen Reparatur Wiederaufbau unter Verwendung von mit dem 
Original kompatiblem Material

Wiederaufbau unter Verwendung von mit dem
Original kompatiblem Material

Leitfäden zur Unterstützung der regelmäßigen 
Wartung und frühzeitigen Reparatur

Unwetterwarnsysteme

RISK ASSESSMENT AND SUSTAINABLE 
PROTECTION OF CULTURAL HERITAGE 
IN CHANGING ENVIRONMENT

RISK ASSESSMENT AND SUSTAINABLE 
PROTECTION OF CULTURAL HERITAGE 
IN CHANGING ENVIRONMENT
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